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Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Tatge und der Fraktion DIE GRÜNEN 


Zivilbeschäftigte bei den US-Stationierungsstreitkräften in der Westpfalz 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie viele deutsche Bundesbürger sind in der Region Westpfalz 
als Zivilbeschäftigte bei den Stationierungsstreitkräften ange- 
stellt, und wie verteilen sich diese auf welche Einrichtungen? 

2. Ist es richtig, daß immer mehr freiwerdende, von Deutschen 
besetzte Stellen an US-Bürger (meist Angehörige der statio- 
nierten Soldaten) vergeben werden? 

3. Wie beurteüt die Bundesregierung die Aussage des damaligen 
Kommandeurs des 21. Versorgungskommandos in Kaiserslau- 
tern, der am 16. Dezember 1977 seine nachgeordneten Dienst- 
stellen angewiesen hat, freiwerdende, von Deutschen besetzte 
Stellen nur noch an US-Bürger zu vergeben? 

4. Wie stellt sich das Verhältnis zwischen angestellten US-Bür- 
gern und deutschen Bundesbürgern im zivilen Gefolge der 
Stationierungsstreitkräfte in den vergangenen fünf Jahren dar? 

Bonn, den 25. Oktober 1985 

Tatge 

Hönes, Schmidt (Hamburg-Neustadt) und Fraktion 



Druck: Thenee Druck KG, 5300 Bonn, Telefon 23 19 67 

Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, Postfach 20 08 21, Herderstraße 56, 5300 Bonn 2, Telefon (02 28) 36 35 51 

ISSN 0722-8333 



